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Der Emthaler.
AnzeigerL Merhalinngs-BlaU für das ganze Enzthal nnd dessen Umgegend.

Amtsökatt für dm Gkeramtskezirk Hlmmkürg.
30. Jahrgang.

Neuenbürg , Dienstag denS . AprilNr. LS. 1872.
Erscheint Dienstag , Donnerstag und Samstag . — Preis halbj . im Bezirk 1 fl. 20 kr. auswärts 1 fl. 50 kr. — In Neuenbürg abonnirt man
bei der Redaktion , auswärts beim nächstgelegenen Postamt . Bestellungen werden täglich  angenommen . — Einrückungspreis die Zeile oder
deren Raum 2V, kr., bei Redaktionsausknnst 3V- kr. — Je spätestens  10 Uhr  Vormittags zuvor übergebene Anzeigen finden Ausnahme.

Amtliches. Neuenbürg.

Neuenbürg.

Bekanntmachung.
Auf Befehl des K . Ministeriums des

Innern wird hiemit bekannt gemacht , daß
über die sämmtlichen Gelder zur Gewähr¬
ung von Entschädigungen an aus Frank¬
reich Vertriebene verfügt worden ist und
daher keine weiteren Verwilligungen mehr
stattfinden können.

Den 6. April 1872.
König !. Oberamt.

G a u p p.

Revier Liebenzell.

Stangen Verkauf.
Montag den 15 . April,

Vormittags 11 Uhr
im Hirsch in Unterhaugstätt aus dem Hoch¬
holz, Forchcnhau , Simmozheimerwald und
Klingenwald:

315 Stück Nadelholzstangen bis 12 rin.
stark über kl LI . lang,

43 Stück dito , 13 — 25 rim . stark , bis 9 LI.
lang,

335 Stück dito , 13 — 25 2M . stark , 9 bis
11 LI. lang,

494 Stück dito , 13 — 25 2M. stark , 11 bis
13 LI. lang,

83 Stück dito , 13 — 25 sin . stark , über
13 LI. lang,

92 Stück stärkere Laubholzstaugen.

Revier Simmersfeld.

Brennholz -Verkauf.
Am Montag den 15 , April,

Vormittags 9 Uhr
in Enzklösterle aus Hummelbergebene

11 Um. buchene Scheiter , 1 dito Abfall,
113 Um. tannene Scheiter , 74- Iliu . dito
Prügel , 23 Um . dito Abfall.

Altenstaig, den 7. April 1872.
K . Forstamt.

. Herdegen.
Revier Liebenzell.

Abfuhr -Termin
für das im vorigen Jahre im Staatswald
«tnnichshau  verkaufte Stammholz
längstens

bis 20 . d. Mts.
Lrebenzell , 8 . April 1872.

K . Revieramt.

Liegenfchafts-
Berkauf.

Aus der Verlassenschafts - Masse des
Christof Friedrich Re ich sietter , Metzgers
hier kommen nächsten

Samstag , den 13 . April d . Js .,
Abends 5 Uhr

auf dem hiesigen Rathhause im öffentlichen
Aufstreich zum Verkauf:

an Nr . 31 einem 2stockigen Wohn¬
haus und Zugehör an der Brun¬
nenstraße,

die Hälfte an Nr . 31 a einem gewölbten
Keller mit Holzhütte allda,

Anschlag zusammen 900 fl.
P . 474 . r/s Mg . 20,6 Rth . Gemüse¬

garten an der neuen Brücke und am
Müldlen . Anschlag 100 fl.

wozu Liebhaber ( fremde mit obrigkeitlichen
Vermögens -Zeugnissen versehen ) eingeladen
werden.

König !. Gerichtsnotariat.
Bauer.

N e u s a tz.

Gläubiger -Aufruf.
Wer etwas an den Nachlaß des kürzlich

gestorbenen Taglöhners Adam Friedrich
Laistner  von hier zu fordern hat und
bei der Theilung berücksichtigt zu werden
wünscht , hat hievon längstens bis 22 . ds.
Monats bei dem Schultheißenamt Neusatz
Anzeige zu machen.

Den 8 . April 1872.
K. Amtsnotariat Wildbad.

Fehleisen.

Dobel.

Es wird eine geordnete Familie gesucht,
welche geneigt wäre , einen hiesigen lljäh-
rigen Knaben , der kräftig genug ist, außer¬
halb der Schulzeit häusliche und Feld¬
arbeiten zu versehen , gegen eine mäßige
Vergütung in Kost und Wohnung aufzu¬
nehmen.

Das gemein schaftl . Amt.

Sau-Akkord.
Die Gemeinde Grunbach  will nach-

bezeichnete Arbeiten , für die Erbauung des
Schulhauses an tüchtige Bauhandwerks¬
leute im Wege der Submission zur Fertig¬
ung übergeben , und zwar:

Grabarbeit 93 fl . — kr.
Maurerarbeit 3433 fl . 31 kr.
Zimmerarbeit 3538 fl . 33 kr.
Jpserarbeit 597 fl. 57 kr.
Schreinerarbeit 1046 fl. 11 kr.
Glaserarbeit 302 fl . 57 kr.
Flaschnerarbeit 166 fl . 58 kr.
Schlosserarbeit 271 fl. 58 kr.
Schmiedarbeit 62 fl. 20 kr.
Anstreicharbeit 177 fl. 52 kr.

Die Submittenden werden ersucht die
Offerte in Prozenten ausgedrückt , versiegelt
mit der Aufschrift „ Schulhausbau Grim¬
bach " , an den Unterzeichneten , längstens

bis 21 . d . MS.
abzugeben , woselbst auch Risse , Überschlag
und die Akkordsbedingungen zur Einsicht
aufgelegt sind.

Neuenbürg , den 8 . April 1872.
Aus Auftrag:

Amtsbaumeister Mayr.

Privatnachrichten.

Höfen.

Tüchtige Arbeiter
finden gegen gute Bezahlung dauernde Beschäftigung auf unserem
Rothenbach-Werk.

IL » » RilZL
Neuenbürg.

Fertige Setten, SettfedernL Flaum,
empfiehlt CI . LlvIIrVL ' .

1
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LlrssT HuiLsuvI
in Stuttgart

sucht in seine Fabrik für
Hravir- und Moulerie-Urbeit

Auskunft über die Bedingungen gibt
Bierbrauer Hummel in

Neuenbürg.
Neuenbürg.

12 Mann
Maurer K Stein¬

hauer
finden Arbeit mit hohem Lohn bei

LSottl . lSlroIrvI,
Maurermeister.

Langenbrand.
Mehrere tüchtige

Maurer
werden gegen gute Bezahlung gesucht an
der Größelsägmühle.

Michael Hölzle.

Vorzügliches Branermalz
von meinem hiesigen Lager oder ab Malz¬
fabrik empfiehlt zu billigsten Preisen

HV . Seiler
in Calw.

Neuenbürg.
Zur Annahme für

Meichgegenjtimde
der Blarrberrrer Bleiche

empfiehlt sich
Selker

Neuenbürg.

Gute Kartoffel
sind zu verkaufen. Wo sagt die Redaktion.

Neuenbürg.
Morgen Küchengarten und

Baufeld am Schloßberg verpachte ich
alsbald aus mehrere Jahre.

Conrad Schönthaler Wtwe.
Engel sbrand.

»00 —» 30 fl. Pfleggeld
hat auszuleihen zu 5 °/o.

Mich. Fischer, Bauer.

G in Pfa «dfcheinvon280 fl.
wird gegen baares Geld umzu¬
tauschen gesucht, von wem sagt
die Redaktion.

B i r ke n s e l d.
^ Pflegschastsgeld leiht

gegen gesetzliche Sicher¬
heit aus

Johannes Müller , Gemeiuderath.
Neuenbürg.

200 - 300 fl. und 400 fl.
Pflegschaftsgeldsind auszuleihen bei
_Bnrghard zum „Bären ".

Zwei Schlafgänger
Wo ? sagt die Revaktion.

Neuenbürg.

Samstag den 13 . April:
im Zaale des Ensthofs zum„Laren" hier,

durch das , der »k ,
Eintrittsgeld 36 kr.

Für Herren!
Für's Frühjahr ist inein Lager in

S k t U
zu Anzügen in guten und neuen Stoffen vollständig assortirt, i
ich empfehlend anzeige.

WV UsIsvL' in Pftriheim.
1867. 1867.

Die als

probstes Ilsiisiiiittel
gegen

Husten, Heiserkeit, Verschleimung rc. rühmlichst bekannten
Stoüiverk'schen Brust-Bonbons

in Original-Paqueten L 14 kr. stets vorräthig in
blenenbürß bei k. Lüxeilsleiu, in Oulmbuek  bei ksul Raier, >ü
I .lebend oll  bei Apotheker Leppler und in >ViIclbaä bei kr. Keim.

begründet von
«U. V . H VvisniS.

Keuer Jahrgang  1872. (Wand III).

L Z
8ammIunZ clor interessantesten Oiininallrille aller
lllänäer nncl selten , vor^üZIiell cler (leAemvart
in anölekenäer Oarstellunx , ank g,̂ itz1llllL88i^
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se s

Inflatt der ersten Kefle: Wildschütz Klostermann. Der Frauenkleider- Prozeß. Raub¬
mord in Hernals. Zwiefacher Mörder Schumann. Prozeß Fualdes. Ränder Janecek.

Mörder oder Ermordeter? Giftmischerin Miß Edmunds.
KL " Probehefte und Prospekte in jeder Buchhandlung.

Jährlich 53 Bogen in 18 Heften . Alle drei Wochen ostn Heft!
Abonnements-Preis : Jährlich 2 Thlr . 12 Sgr.

Halbjährlich 1 Thlr . 6 Sgr.
Jedes Heft einzeln  4Sgr . — 14Kr. rhein. — 28 Nkr. Oestr. Währ.

LT * Alle Buchhandlungen und Postanstalten nehmen Bestellungen an.
Julius 8 VvrlAK

(LxMiüon äer Oriwinlll-Lidliotlitẑ).
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Indem wir hiermit den Rechenschaftsbericht über das vierte Geschäftsjahr unsere-
Vereins übergeben, drängt cs uns vor allem, unfern aufrichtigsten Dank auszusprechc»
für die vielfache Förderung und Anerkennung unserer Bestrebungen.

Unsere Thätigkeit galt ini verflossenen Jahre nicht allein, wie früher Civilpeo
sonen, sondern wesentlich auch den Invaliden des letzten Feldzuges. Es wurden eiw

Pfandbrief
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Ausstände
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schließlich der 5 bis zum 31 . Januar 1871 erledigten Fälle im Ganzen 45 Kriegs - 1
invaliden ausgerüstet.

Wir heben hiebei das Entgegenkommen des württemb . Sanitätsvereins , welcher
mit seinen Zweigvereinen die Kosten für 41 derselben trug , besonders hervor . Die
Ausrüstung weiterer Invaliden wurde von Sr . Hoheit dem Prinzen Hermann von
Sachsen-Weimar , dem Kgl . Kriegsministerium , Einwohnern der Stadt Aalen , den
Herren Baurath Mittermaier hier und Partikulier Rolffs in Canstatt übernommen;
auch hat der württembergische Landesverein der Kaiser -Wilhelm -Jnvaliden -Stiftung
sich bereit erklärt auf Ansuchen in speziellen Fällen mit seinen Mitteln einzutreten.

Außerdem flößen uns von verschiedenen Seiten zum Theil sehr ansehnliche Bei¬
träge zu, über welche wir schon öffentlich berichtet haben . Wir nennen darunter die
reichen Gaben von Herrn Medizinalrath v . Seeger in Ludwigsburg , den Oberämtern
Böblingen, Herrenberg und Ulm , der Centralleitung des Wohlthätigkeits -Vereins , dem
Verein für das Wohl der arbeitenden Klassen u . s. w.

Es dürfte übrigens die Hauptaufgabe in dieser Richtung der internationalen
Anstalt für Beschaffung künstlicher Glieder in Basel zugefallen sein durch die reichen
aus ganz Europa beigesteuerten Mittel . Da dieselbe aber mit der Ausrüstung der
bei ihr Angemeldeten ihre Thätigkeit beschließt , haben wir , gemäß unserem Grund¬
sätze den Ausgerüsteten eine dauernde Hülfe zu gewähren , unsere wenigen disponiblen
Mittel vorerst verzinslich angelegt , um dieselben hauptsächlich für Reparaturen resp.
Änderungen der von anderer Seite oder von uns selbst beschafften Apparate zu ver¬
wenden.

Wir glauben aber auch im Interesse unserer Geber zu handeln , wenn wir et¬
waigen Gesuchen von Kriegsinvaliden aus dem Jahre 1866 möglichst entgegenkommen.

Die von uns ausgerüsteten Kriegsinvaliden waren sämmtlich Deutsche und zwar
gehörten 10 derselben verschiedenen Provinzen des Königsreichs Preußen , je 1 dem
Königreich Bayern , Sachsen -Altenburg und Sachsen -Weimar , 32 derselben unserem
engeren Vaterland an.

Civilpersonen wurden 41 ausgerüstet , und zwar 10 Bemittelte , 31 Unbemittelte,
letztere mit einem Gesammtbeitrag aus unserer Kasse von fl . 476 . — fl. 208 . 43.
wurden außerdem für Reparaturen mkd Aenderungen an Patienten aus den früheren
Vereinsjahren verabfolgt.

Im Ganzen wurden somit im abgelaufenen Jahre 81 Personen ausgerüstet,
in den drei ersten Vereinsjahren 97 , so daß wir nun innerhalb 4 Jahren 178 Aus¬
gerüstete zählen.

Apparate wurden 96 geliefert und zwar 38 künstliche Beine , 23 Stelzfüße,
29 künstliche Arme , 3 Hände und 3 Stützapparate , mit den 108 innerhalb der drei
ersten Jahre nun 204 Apparate.

Gesuche sind im vergangenen Jahre 91 eingelaufen , jetzt im Ganzen 259.
Die im vorigen Jahr stattgehabte Industrie - Ausstellung in Ulm wurde von

uns beschickt und dem Verein die silberne Medaille zuerkannt . Diese Auszeichnung
betrachten wir als eine Aufforderung , auch femer keine Mühe zu scheuen , um mit
unseren Bestrebungen auf der Höhe der Zeit zu bleiben.

In Folge der Ereignisse der letzten Jahre hat die Herstellung künstlicher Glieder
einen bedeutenden Aufschwung genommen , durch welchen in den einzelnen Construc-
tionssystemen vielfache Neuerungen zu Tage gekommen sind . Wir erachten es als
unsere besondere Aufgabe , dieselben hinsichtlich ihres constructiven Werthes und ihrer
Dauerhaftigkeit eingehend zu untersuchen . So wurde die Basler internationale Anstalt,
welche, beiläufig bemerkt , nach denselben Systemen wie wir arbeitet , im vergangenen
Spätsommer von unserem Vorstand und Mechaniker besucht . Ebenso werden wir
fortan für verschiedene Fälle Apparate von renommirten in - und ausländischen Fabri¬
kanten zu diesem Zwecke ankaufen , einzelne Patienten damit ausrüsten , dieselben wäh¬
rend des Gebrauchs beobachten und die Resultate sammeln , um auf diese Weise den
wahren Fortschritt von der gewöhnlichen Reclame ausscheiden und zum Besten unseres
gemeinnützigen Werkes verwerthen zu können.

Die zahlreichen zum Theil sehr schwierigen Fälle des verflossenen Jahres haben
uns besondere Gelegenheit gegeben , reiche Erfahrungen zu sammeln und verweisen wir
in dieser Richtung auf unsere Mittheilung im medizinischen Correspondenzblatt.

Der Vermögensstand stellt sich wie folgt:

Einnahmen:
Baai in der Casse am 31. Januar 187 t fl. 298 . 27.
Beiträge von 306 Mitgliedern (im

Vorjahr 25N . fl. 496 . —.
Einmalige Gabeln . fl. 1325. 27.
pnterimszmse. fl. 23. 36.
"latz für gelieferte Apparate . . fl. 4064 . 25.

fl. 6207 . 55.

Ausgaben:
Zahlungen für Apparate . . . . fl . 4705 . 8.
Reisebeiträge an Patienten . . . fl. 27 . 22,
Diener , Porti und Diverses . . . fl. 54 . 30.
Druckarbeiten und Schreibgebühr . fl. 150. 35.
Für 1 Pfandbrief der württ . Hypoth .-

Bank . fl. 496 . 15.
Auf Cheque -Conto bei Pflaum >L Cie. fl. 753 . —.
Baar in Caffa . fl. 21. 5.

^ v tiV ».
Pfandbrief der württ . Hypoth .-Bank fl. 496 . 15.
«E m Eassa und auf Cheque -Conto fl. 774. 5.

usflande v. Patienten für gelieferte
Apparate . . . . . . . fl. 525. 18.

? L 8 8 r V a.
fl. 6207 . 55.

Schuld an den Mechaniker für ge¬
lieferte Apparate . fl. 446 . 10.

fl. 1795. 38.

Vermögensstand am 1. Februar 1872 . . fl . 1349 . 28.

Gräfenhausen.

1 ^ ^ -6 Pflegschaftsgeld,  welches
Engere Zeit stehen bleiben
kann leiht gegen gesetzliche

Sicherheit aus
Gottfried Glauner , Gemeinderath.

Nächsten Mittwoch
den 1 « . April kommen
wir wieder mit

Vieh
nach Birkenfeld  in „ Hirsch " .

Gebrüder Lahn.
Consirmationsgkschcnke:

Gesangbücher , Erbauungs - und andere
Schriften , Brieftaschen , Notitzbücher , Schrift-
Mappen , Schreib - und Photographie - Al¬

bum , Papeterieen rc.
empfiehlt Jak . Me eh.

Kronik.
Deutschland.

Nachdem die topographischen Aufnah¬
men der Schlachtfelder in den okkupirten
Theilen Frankreichs nunmehr beendet wor¬
den sind , wird Mitte April die Aufnahme
der Schlachtfelder von Wörth , Weißenburg,
Spicheren , Metz rc. beginnen.

Der Abg . Ziegler  erzählt in der
Voss . Ztg . eine interessante Anekdote aus
Brandenburg der Stadt , deren Oberbür¬
germeister Ziegler bekanntlich gewesen ist.
Nach der Beendigung des siebenjährigen
Krieges gab es in Brandenburg einen ortho¬
doxen Geistlichen , Darnemann , in der Alt¬
stadt , und einen freisinnigen , Calvisius , in
der Neustadt Brandenburgs . Der erfters
sah mit wachsendem Mißmuth , wie seine
Beichtkinder je länger je mehr in die Neu¬
stadt zu dem freisinnigen Amtsbruder in
die Kirche wandelten ; endlich denunzirte
er in seinem Aerger denselben beim Ma¬
gistrate als nicht rechtgläubig , verlangte
eine Untersuchung , und als der Magistrat ab¬
lehnend antwortete , stellte er denselben
Antrag direkt beim Könige . Die Kabi-
netsordre , welche zur Antwort erfolgte,
ist als ein Muster für unsere Tage sehr
empfehlenswerth . Friedrich der Große
hatte sofort das wahre Motiv des ortho¬
doxen Eifers erkannt , dasselbe , welches
auch heute oft genug das eigentlich wir¬
kende ist , und die Kabinetsordre bestand
in nichts als einer einfachen Randbemer¬
kung zu der im Original zurückgeschickten
Beschwerde , so lautend : „ Weiß Er waß?
Predige Er in die Neustatt , dann Laufen
sie alle wieder nach die Altstatt . Friedrich ."

Zweibrücken,  28 . März . Ein hie¬
siger Familienvater , welcher der altkatho¬
lischen Religion zugethan ist , hat wegen
der gegenwärtigen Religionshetzerei seine
5 katholischen Kinder protestantisch werden
lassen.

München,  4 . April . Gestern ist von
Seite der Generalstaatskaste die erste Aus¬
gabe von Reichsgoldmünzen  bayrischen
Geprägs erfolgt . Dieselben sind in kleine
Säckchen verpackt , deren jedes 600 Stück
— 4000 Thlr . — 7000 fl . enthält und
ein Gewicht von 9Vr Pfund hat . In
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Derselbe ergibt abermals einen erfreulichen Zuwachs an Mitgliedern , hauptsäch¬
lich aber eine namhafte Summe einmaliger Gaben.

Möge unser im kleinen begonnener Verein , welcher in vier Jahren durch einen
so erfreulichen Aufschwung als zeitgemäß und nothwendig sich erwiesen hat , in immer
weiteren Kreisen Anklang und Theilnahme finden und dadurch in die Lage gebracht
werden , den vielfachen an ihn gestellten Anforderungen Nachkommen zu können.

Stuttgart im Februar 1872.
Im Aufträge des Comites

vr. Vorsitzender.
M . Exemplare dieses und der früheren Rechenschaftsberichte, sowie der Statuten stehen

auf Verlangen gern zu Diensten.
Gesuche nimmt wie seither der Schriftführer Herr Th . Knapp , Calwerstraße Nr. 15, Bei¬

träge der Kassier Herr Otto Mayer am Markt hier entgegen, welche beide auch zu jeder
weiteren Mittheilung bereit sind. Um gefall, baldige Einsendung der zngesagten Mitgliedsbei-
räge pro 1872 ersuchen wir höflichst.

grober Silbermünze (Thalern ) würde der
Betrag etwa anderthalb Zentner wiegen.

Karlsruhe,  4 . April . Das Budget
der Badeanstalten verwendet in den nächsten
2 Jahren noch 405,000 fl. auf den Bau
des neuen Dampfbads in Baden und
87,600 fl. auf das Schwimmbad in Baden¬
weiler . Von Schloß Eberstein nach Gerns¬
bach wird auf Grund früherer Genehmi¬
gung eine neue Straße gebaut.

Baden,  3 . April . Hier ist man eben
in voller Thätigkeit mit dem Jnstandstellen
aller zu vermiethenden Wohnungen , denn
man hofft auf eine glänzende Saison;
indessen haben einige Vorsichtige ihre Mö¬
bel verkauft und ihre Wohnungen aufs
Jahr vermiethet , um ganz sicher zu gehen.
Die Miethpreise sind schon heruntergegangen
und werden es voraussichtlich noch mehr
nach Abgang der zu den aufgehobenen
Gerichten gehörigen Familien , noch stärker
aber nach Aufhören des Spiels , da hier¬
durch eine viel größere Menge von Familien
von hier abziehen wird . ( S . M .)

Württemberg.

Stuttgart,  5 . April . Sicherem
Vernehmen nach ist von Sr . K. Majestät
dis zur definitiven Wiederbesetzung der
erledigten Stelle des Ministers des Innern
die Besorgung der laufenden Geschäfte
dieses Ministeriums mit dem unmittelbaren
Vortrag hierüber bei Höchst denselben dem
Präsidenten v . Fleischhauer  übertragen
und mit der obersten Leitung des Ministe¬
riums der Minister des Kirchen - und Schul¬
wesens v . Geßler  beauftragt worden.
Hieraus dürfte zu schließen sein , daß die
definitive Besetzung des Ministeriums des
Innern nicht sofort erfolgen wird.

Stuttgart.  So wie die Arbeiten
der beiden Kammern jetzt vorgeschritten
sind , ist die Annahme nicht unbegründet,
daß die Etats -Berathungen im Laufe der
Woche vom 8 — 13 . April zu Ende geführt
werden können . Damit wäre die nächste
und Haupt - Ausgabe der gegenwärtigen
Session nach 4 */e monatlicher Dauer gelöst.

Schwaben in Sachsen.  Der dritte
württembergische Student , welcher sich bei
dem in der vorletzten Nummer erwähnten
Examen in Leipzig  rühmlichst hervor-
that , ist Herr Erwin Bälz,  Sohn des
Landtagsabgeordneten Bälz in Bietigheim.
Bälz erhielt dieselbe Note wie die Herren
Fehling und Burkhardt : I . L..

Ausland.

Mit welchem Eifer die französischen
Offiziere ihre geistige Vorbereitung für die
Revanche betreiben , davon zeugt der Um¬
stand , daß die Zahl der den Cursus der
deutschen Sprache besuchenden Offiziere
von über 100 allmählig auf 9 herabge¬
sunken ist, worüber der Kriegsminister offi¬
ziell sein Mißfallen ausgesprochen hat.

Jules Favre  hat jetzt den zweiten
Theil seiner politischen Erinnerungen ver¬
öffentlicht . Sie zeigen ihn abermals als
heißblütigen Patrioten , der dem Staats¬
mann Bismarck weit untergeordnet ist.
Neues enthalten seine Mittheilungen nicht.
Charakteristisch aber ist eine Stelle,  die
von der Kapitulation von Paris handelt.
Es war die Rede von der Einstellung des
Feuers , die bekanntlich gleichzeitig stattsinden
sollte . Favre war damit einverstanden,
bat aber darum daß den Parisern gestattet
sei : den letzten Schuß abzuseuern !" Darin
spiegelt sich die ganze Nation ; geschlagen,
besiegt , zum Einverstandniß der Ohnmacht
gezwungen , quält sie noch immer die Ei¬
telkeit und sie will das letzte Wort , den
letzten Schuß behalten . Sie bleibt immer
die erste Nation der Welt , die nur durch
einen unglücklichen Zufall besiegt worden
sein kann und die der Sieger noch respec-
tiren soll.

Die große Trompete , welche bei Be¬
ginn jeder Woche die Fortschritte der In¬
ternationalen  verkündigt , erzählt uns
heute Fabelhaftes von ihrer Ausbereitung
in Spanien . Dagegen ist , wie der Times
aus Dublin gemeldet wird , der Versuch
der Internationalen , einen Zweigverein
in Irland zu gründen , auf das Kläg¬
lichste durchgefallen . Die irischen Arbeiter¬
klassen wollen nichts mit Leuten zu thun
haben , die mit den Gräueln der Pariser
Kommune in so engem Zusammenhang
stehen . In Dublin und Cork mußten die
Sendlings schmählich abziehen . (S . M .)

Miszellen.

In Dayton (Ohio ) zeigten sich am 11.
März die schrecklichen Folgen religiösen
Wahnsinns , indem ein Mann , Namens
Marquardt , ein wohlhabender deutscher
Farmer , drei seiner Kinder ermordete und
dann seine Frau erwürgte , um dieselben
rascher in den Himmel zu befördern . Zwei
Kinder entgingen einem ähnlichen Schick¬
sal durch die Flucht .

Ein Farmer in Californien weichh
eine Quantität Weizen in Schnaps M
streute ihn auf sein Feld , auf welchem U
wilde Gänse in Schaaren niederzulaW
pflegten . Die Vögel schluckten den EW
hinab und wurden so trunken davon,
sie nicht mehr gehen , geschweige fliegt
konnten . Der Bauer schlug ihrer g?̂ '
200 mit einem Stocke todt und lachte siL
die Fäuste voll über den fetten Fang . '

Amerikanische Blätter melden : Kürzlich
wurden vom Lancaster in Pennsylvam -»
Bienenschwärme per Post nach Washington
versendet . , Das Transportmittel war ein
kleiner Holzblock , 6 Zoll lang und 4M
breit und i Vi Zock dick. In diesen W
waren mit einem großen Bohrer 4 Löchn
gebohrt , deren jedes ungefähr einen M
im Durchmesser hatte und je eine Bienen¬
königin und einige Dutzend Bienen ent¬
hielt , die den Grundstock für je einen
Bienenschwarm bildeten . Das Ende jede;
solchen Bohrloches war mit einem seinen
Drahtgitter verschlossen , das eine hinläng¬
liche Ventilation gestattete . Das Postgeld
für die ganze Sendung betrug 21 Cents.

(Tänzerin  u . Dichter .) Tänzerin:
Ach, gehen Sie doch mit Ihrer Kunst ; ich
kann eine ganze Stunde auf einem Beine
stehen , das können Sie nicht !"

Dichter : „ Nein , ich nicht , aber ich kenne
eine Gans , die kann es noch länger ch
Sie ."

Brod - und Fleischpreise in Pforzheim
vom 1.—15. April.

Halbweißbrod
(lange Form) 500 Grm. — 1 Pfd. 7 kr.

1 Kilo - 2 Pfd. 14 kr.
Schwarzbrot» 1 Kilo — 2 Pfd. 9'/,u .I!»i>

2 Kilo — 4 Pfo. 19 u.M
Wasserweck für 2 kr. 100 u. 115 Grm.
Ochsenfleisch Vr Kilo — 1 Pfd. 21 kr.
Rindfleisch „ „ 16 u. 18 Ir.
Hammelfleisch„ „ „ 18 kr.
Kalbfleisch „ „ „ 18 u. 2o kr.
Schweinefleisch „ „ 21 kr.

Frankfurter Courfe vom 4 . April.
Geldsorten.

Friedrichs'dor . . . . 9 fl. 57'/-—58'/,!i>
Pistolen . 9 fl. 40 —42 !r.

dto. doppelte . . . 9 fl. 40 —42 !r.
Holland. 10 fl.-Stück . . 9 fl. 53 - 5S k>
Dukaten . 5 fl. 33 —35 !i.

al marlro . . . 5 fl. 34 —38 !i.
20-Frankenstücke. . . . 9 fl. 31 —22 k.
Englische Souvereigns 11 fl. 47 —4S b
Ruß. Imperiales . . . 9 fl. 40 —42 Ir
Dollars in Gold . . . 2 fl. 25'/, - E

Frankfurter Bankdisconto L'a»

Goldkours der K. Württ . StaatLkaßcii-
Verwaltung.

Friedrichs'dor . . . 9 ft. 56 kr.
Pistolen . . . . 9 fl. 39 kr.
20-Frankenstücke. . 9 fl. 20 kr.
Rand-Dukaten . . 5 fl. 31 kr.

Stuttgart den 31. März 1872.

Hiezu eine Beilage.
Der General -Anzeiger für Württemberg.

Nr . 7.

Redaktion, Druck und Verlag von Jak. Me eh in Neuenbürg.
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115,000

Wlrä ia

sLrMrtllcdsll üxsmxl.

50 / eitungeo des
Wnigreivdss

regelmässig doi-
geiegt.

KIMLLI.

^ ° - 7. Königreiek Vilürtiembei ' g.
OtzLlrLl -OrKÄN , null I>o » n u 8 U Vir « I»v » von

8Üää 6Ut 86 ll 6ü ^ .UUOIiekU-LxpsäitjoiI (L . ZMKstLdäl ) LtuttALl 't.

»6 it, ' . IO I»rr» .
— k'r . 1 25 o ?.

«rrbrrt «.

In allen Huokstk,älunx6ll «lnä staben:
Ve8 ^ kr « N>r»i»s «k « eleli » U.

2 irini, »» ovi ' , trar . Xeneiäs 3 6r . —
8o <n «ot » , Vekamorov , ^sb . 12 6r . — <1o >' -
>-jn , Aurora v. Lönixsmark , 10 6r . — < >o-
bM « n , 6- 8opsta , 5 Sr . ; 6er ^ rimiMlötlel,
5 6r .; üLräinsnprsälxtsn <1. k' rau Xauäe !, 3 6r.

VVertkers I,siäen 2 '/r Or . — Ii»
oculntlon 2 Or — .»obstr »«!«,
äle, xsb . 7 6r . — I Ooäiostto , xob.

lcebr. 2 Or. (2622 . ^V L II. 3.)

vxlc'soke Luoiilisnlllung ia l-eiprig.

Lei O 44a »»u »r»>» in ILr »inI - »i » x ist
erschienen und durch alle Buchhandlungen
zu beziehen:IMrer kür^usvanäerer
und Heilende noch Nord - Amerikn . !

«Pprite Äufloge . », g!h, Preis «> Tgr.
h— Aiir Handwkrke r un d Landlcute

1 besonder » nntzlich ! ! (27ü ^, » ' Lv .)z

flm Jahre 1872 erscheint in 12 ri -s-ningen,
fl 27̂ 1, : « 2734 , V . » I!,)
Lehrbuch b. Geographie alter ,1. » euer Zeit

mit besonderer Rücksicht aus politische und
Kulturgeschichte. Von » r . Th . schacht , wett.
Öberstndicnrath in Darmstact . Achte Auflage.
Vollständig »en bearb . v. De . W . Moli,n,dir,
Schier an der stiidt. Handelsschule in München.
Mit <Karten, S Taseln und dem Poitrait des
Verfassers.

Tie ersteLiesernng liegt tu aNen Buchhandlungen
zur Einsicht bar.

Dies überaus werthoolie Buch sei Denjenigen,
milchesichln der Geographie gründlich unterrichten
mellen, auf's Wärmste empfohlen.
Verlagvon 8 . G. Kunzc ' S Nachfolger in Mainz,

Im Verlag » - Bureau ln Altona ist soeben

Hie Wett geht unter
(12. August 72.)

Die Schlnsskenr des grossen
Well - Drams 'e,

Von Heinrich am Gier » , 3 Sgr.
Der Verfasser weis' t in dem Zusammentreffen

der letzten Weltbegebenheiten mit den Stellen der
Offenbarung nach , daß wir vsr dem Untergange
der jetzigenWelt stehen. (2581 . V .)

Os ! starke Bände Romane , Novellen
6 " und Erzählungen der beliebtesten

Schriftsteller, geb. für 1 Thlr ., versendet

Unrnburx , Bockmannstr . 32 . (2265 .8.Z'VVLL)
8tn1ts » rt . Ergebenst empfohlen:

Msikaljou-IIuiiäluii^
und

von (1993 . 6.»)

Itikollop 81 ükM 6 k,
SK.

Billigste Preise.
Victor 8vt,v »»»i»LeL , vr . der Mathematik.

Mitär - L ULriue -Iustitut.
(2501. 3.r7t' . L L.) Berlin , Prinzenstrasre 44.

ketzrilnüÄt lür Mädchen.
Institolion >Vv88,0SN8ionn !tst xour
MIN08 domoi8s1Is8 ö. iklouvsvillo

sires Xlttielultol ( 8ui8 « o ).
lläueation restxisuss et morale . Vlo äs

lstmille. Ltnäs spsoikls äs In Irrnxus kran ^aiss
st'snxlai » etl 'allomanä n volonte ), klnseixnsment

Ltottgnrt , lio ŝin . ouvra ^ss ä l ' nl ^uills eto . sto.
Kekerenees : 5la . I'st-oäsrio Ooäet professeur

ae tsteoioxie s l 'aoaäömio äel êuostLtel (8uisss ).
^ bl», l. pruitsur äunoä st Lla . Olll ^ron pro-

t "l '^ 8̂ ^ — Äk. >l - 8 - lodert
LruttxLrt. — A . Ll. Lsvsl st Stisrlin psstsurs
L AeuvovMe . (2369 ^ L L .)

Hssäswes F'. L 0 . V ^s«.

Für Mcinprod ^ enttn , Mrin ^ ändler , Gnülnirthe etc.
Im Verlage des Unterzeichneten ist soeben erschienen und in allen Buchhandlungen zu haben:

V. Altöl ), der Weinbau nacii der Reihenfolge der vorkommenden Arbeiten , nebst Anleitung
zur Bereitung uno Pflege des Weines . Dritte Auslage , bearbeitet von A. v. Babo , Dtrector
der Weinbautchnle in Klosterneuburg . Geh . 2 Thlr.

- — Anleitung zur Bereitung und Pflege de- Weine ». Mit Aendernngen und Zusätzen
von A. v . Bab o. ^ eh. I rh ' i . ' , , 256 '. >V. L ll .)

Im Veilil.8 von I'oill Voll' in 8tutt8ü >'l ist soodoil ki'se.Ilio-
ii6n unä äliroil ullo NnoliiiruiclluilAoii rm liorioiion:

Ii 3. ^ N66  eoiuL ^uo et xoxulairo
Oiioix cl'ötnäos 6o moours pnilsiennss st xrovinoiLlvs , soönos

oomi<iU68, Lilili'ASL«1'LtsIisi-, I'6sits (IrvlLtiioes oto. Illbr I . ÜLUM-
8-brtsil, «lostsur sn jiliil. kreis klilr . 1. — — g. 1. 45 rlisiii.

I)gg erAöt^Iiellsts der komisedeil I-iterutur mit dsutsciisn Au-
mcrlnmZoil und Voegiiulur von circa 960 poxnistren Ausdrnclcen und
^ecdvLismen . vv L n . s .,

Ei«ladnng zum Abonnement
auf die

kkgeirrei « « Jeitusg.
(Augsburg.)

Frei von jedem local beschränkten Gesichtspunkte gibt die Allgemeine Zeitung das
gesummte Material der Zeitbeweguug und wie sie somit , von Staatsmännern und ersten
Publicisteu vorzugsweise zu Kundgebungen benützt , eine anerkannte Quelle der Geschichte
geworden für das Leben aller zeitgenössischen Völker , vertritt sie als deutsche Zeltung die
vielseitigen Anliegen und Bewegungen des deutschen Vaterlandes in Staat
und Kirche , Wissenschaft und schöner Literatur wie in VolkSwirth schuft in
glcichmLßiger Ausführlichkeit.

Erscheint td' gltch.
NbgnuementspreiS pro Quartal bei den Postämtern des deutsch - ästerreichischeu

Postvereins
fl . 4 . — oder Nthlr . 2 . tz Tgr . 7 Pf . , Stempelsteuer.

KrettzbkSvseirdllNgen im Postvrrein (Porto für eine gewöhnliche Nummer mit Beilage
— 2 Loth 1 kr.) können bei der Erpedition des Blattes jeder Zeit  bestellt werden . Preis
monatlich fl. 1. 45 kr. oder Rthlr . I . — vierteljährig fl. ». 15 kr. od. Nthlr . 9. — wird vurch

A' L . Es wird noch darauf aufuierksam gemacht, daß jedem mit dem
Quartal April neu eintreteuden Abonnenten bei Angabe der genauen Adresse
die Ullzcmeinc Zeitung täglich vom heutigen Tage an bis zum Beginn
des Quartals franco und gratis unter Kreuzband von der Expedition
der AllgemeinenZeitung in Augsburg  zngesandt wird.

2 nr kntKcKciinolime von Iii80i ' nto >, ? n dcn dclrannton
Oi'iKlnAl -rni 'ixx»roi 8SN oinpitiollil 8iolr dio

Zülllloutsoks ^nnoneen - rxpellition in Stuttgart.

Das Ausland
(2732. v L v.) redigirt von

Lriedrieh hon Helllrmld.
Ueberschau dcr ucuestcn Forschungen

gilk liM Gkbiiki'. lipp Mur - , Gtki- null Niilkkichmiliir.
Preis des Jahrgangs von 52 Nummern fl, 16. — oder Rthlr , 9, 10 Ngr.

MP - Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Postämter.
Angsdnrg,  Mär ; 1872. K.rpedit :on der Allgemeinen Zeitung.

beiderlei Geschlechts , besonders für Alle , welche in Folge von Derdaunngs - und
Unterleibsbeschwerden , an Nervenschwäche , Blntkrankheiten , ä? nftcrie , (>ypo»
chondrie , Menstruationsbeschwerden , Schwäche : c. leiden und sich ebenso leicht

als gründlich helfen wollen . Don it»^ . Werner . " Preis 27 kr.
ist der Titel eines von einem sachkundigen Arzte herausgegedenen Buches , dem bereits Tausende

Bamberg , Verlag der Buchner 'schen Buchhandlung , zu beziehen von ihr und allen ^
Buchhandlungen (Betrag in Papierschein nebst ie II kr. in Marken i. Frankat .) :

Hauff -Debay , der Mensch und die <̂ kie j Grzengung und geschlechtliche Gesund - I
H»anff -Debay , der Mann und das Weib ? heitSlehre des Menschen rc. L 1 fl. 45 kr.
Bromme ' s Neisebnch f . Auswanderer n . Amerika : c. Mit Karte . 8 Aust . 3 si. 1
Strnve ' S Wegweiser für Auswanderer nach Amerika . Mit Karte . 1 fl. 36 kr.
Neueste Stahlstich -Karte d. Der . Staaten v. Nordamerika : c. 1 fl. 12 kr. (2618 . ^ 683 .) !

In allen lluellbanälunxen 8inä staben:
I' . Zolllemistl . 2 Or . — 4^oL «I-

ä . I' reell^ er v . IVakotielä , 3 (ir . —
I'auvt , 2 Istollo . 10 Or . Ilerrmann u.

I) . 2 ' ,r Ok'. Ipstixenia 2 Or . 1t. I' nelk> 2' i6r.

2 ' ,i tlr . Lrti », letLt « Lrieko , 4 Or .' >it.
I' aul u . V. 2Vr6r . — der.

1t086, 2 dr . — V « »«, Duiso . 4 6r.
(2622 . V L R . 3.)

0>st'sotis Lnoktinnlllung in t.eiprig.

8M-
'0LU78MU'

ausmerksaui gemacht ; dieselbe wird vom Eommissär
dieses Staates , M . H. Allarüt , Hamburg,
Jedem auf Anfrage gratis zugcsandt . (2423 5V. L6 .)

Deutsche
Ki 08o ( Sachsen),

t « g 20 Kr . Preise » hne
Concurrenz.  500,000 St.
oewöbnliche deutsche werden
gekauft . (2638 . 3., ^ ' . L IZ.)

Musikalisches.

Titel „Ktavieruuterricbtsbriefe * bereits in sieb-

Ä ? ,V>«» » eS (r -Nttis , E , Ä, Händ - l) , s »st-r-
iveckcnbe Uebungüsiücke und ein lür das Kindes-

Preis des ersten der 5 Hefte (bercchnct für das
erste llnterrichrsjahr ) mit 50 heitern Uebungs-
slücken 1 fl. 45 kr. ; Preis des 2. , 5. , 4. und
5. Heftes 2 fl. 20 kr. jedes . Mir wenigen 'Aus¬
nahmen haben sämmtliche Musikhandlungen
Deutschlands die Hennes 'sche Klavi -erschnle stets
vorräthig . Mittelst Postnahme und franko auch
direct zu beziehen durch die Expedition der Klavier¬
unterrichtsbriese in Wiesbaden . (237 ? v L ^V.)

k<k3 Nk6
Die genaue Anweisung dazu findet man in I

Idem wahrhaft trefflichen Buche:

Prei^ 2^ kr. . ^ '
n Ik̂ . ^

! erschienene Buch . (2366 . 4,s)

Ws

schwindsucht,
wenn noch nicht in zu sehr vorgeschrittenem Sta¬
dium ist noch heilbar . Man lese die gediegene
Schrift von I . H. Franke:  Die Krankheiten
der Brustorgane und des Halses . Preis
7 */i Sgr . Verlag der Ar . Wortmann ' schcn
Buchhandlung in Schwelm . — Vorräthig in
allen Buchhandlungen . (2575. 'Vs L L . 4.,)



Naturheilanstalt Thal
in Thüringen der vr . vr . s «L
Erfolge und Lage weltbekannt. Prospecle
and JahresberichtexraUs. (2573 V̂.Lli .)

kkegkneruiions - Kur.

i- lünelion .) (2449. U. 2.)

Oron-Nasser
per Fl . 7 '> Sgr.

Von mediciuischeu Autoritäten anerkanntes
Heilmittel für chronische Lungen - und L»als-
lelde »» sowie sü. acute und ironische Krank¬
heiten des Blutes . Niederlagen in den meisten
Apotheken. (2496 V . L v .)

<i»«H »L Apotheker.
Berlin , Oberwasser-Straste 12.

Oa r b o18 Kife

und Toilettenseifen'
StuNgan . Hohestr . 19.
Niederlagen in allen Apotheken.

Aehnlichc Seifen an -Z Pflanzenfett bereitet
sind weit wenige ; dauerhaft und weniger leistungs¬
fähig . ( 2l9t . 6.T>

^ .iliiillilttkonlic . il

der Pferde und
eiudcrer Hons-

thierc hellt rasch
mein wcle¬

be r ü I) nites

!DestiLuLions-Ituid
- Zn haben nur bei mir selbst oder
- bei
s C . L. SchwkrStmanu , Hoflieferant,
i Berlin , deipzigerstraste 35.
s Preis ' i Kiste ( 12 Flaschen ) 6 Thtr .,
> „ -ch Kiste ( 6 Flaschen ) 3 Thlr.
s Eirl Simon , Thicrarch.

Erfinder und Gründer der Flnid-
Hellineihobe . Liffn , gtegiernngsbezirk

Posen.

Wv2u8«6k quälen?
Lüailsrreisse !, , Üiikirve -i , lirsnL-

Lüninei ' ^L:! , nügi ' sne , aneinnniis-
mur , Livikns t rlor Llisiltü ', Sviien-
LleLkea , crr .LLslvrLMpk verilon
xrinilUirii IivStnu ^ d niit

00lltp6ll8llti0llL - ZLtrLvl.

Oni 'i ^ iinon . Piiivrarrt,
Lriinelor n . llriimler clor büniü-

I !oilii !0tlnicio . sl>5ye>>v . L n.)
I - iüb .a , iie ^ .-iiM .irk l 'c»8vn.

Gtfuud von eiueul
lrhr Ni>Ul,l .i ,>l!>ink!,l - idin , danke ich meine volle

Mario Lciimoy ans T l>l,
12.113 11' . >1 !!.) in BaI , ern.

LpenaläNi 8r. NirchHasser
in Kast stcl (Schweiz)

besitzt sichere Mittel gegen nächtliches
Bcttuiissc i , Fmpoicilz , Poll . li' onen,
12310. 12.. , Zyphilis . Weihst -.! ) .

Für KkschirchtSicidendc!
Auf dir Heilung s>b-i'ä.'iender Sarnennerlnste

n. Folgen (Polltttioneu. '.'ttrvenf.bmäche. Finvorent,
Harnbefchwerten. Syphilis n. Weissslusrbei Franeir)
'-in ich durch viele n. lauoj '-hri^e Erfahr.mg in
ungewöhnlicher Weife cingeübt une kann für den
lirfola garantircn. (2716. 3. v.' .s

Briefe an l)r. «kl <l<,rtr » in Schwab. Halt,
Speciilartt.

Mm. Julius Mayser Lohn
32 (Irosso llLorrUiruelcecstrasss32.

L' NL-, »r L
Ou.lic-nun < rooU. (18Ü7 12*) l-ilti r . :.

Arabische Märchen , äußerst pikant und unterhaltend, mit mehreren
Hundert Illustrationen , erscheint in 25 Heften ü 5 Sgr . — 18 kr.

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen.
<2i«gii, RiiMrssche Veriagshandinng in Stuttgart.

Me Bausiihrung
von Baumeister K. welche jede.» Techniker Dkutschlandg

sip2jK Iifti O 'I 'I' O
-,z Thlr . — 2 Fl . 24 kr. rh .,

NntM welche jedem ! s
willkommen sein ninß , weil er damit

Z Gelegenheit gewinnt , die Voranschläge und Rechnungen : c. aufs leichteste I
U nach dem neuen Wals - n » d Kewichts - Sykem , und alle » betreffenden>
8 lokalen Verhältnissen entsprechend , anfznstellen , wird hierzu auch dann«

j nvch bestens benutzbar bleiben , wenn wir demnächst das neneWültzlystemi
erhalten , weil sich jeder leicht die betreffende » Preise in Mark und Pfennige i
selrst einschreiben kann . Diese Bausührung , von der auch handlich gebu » - l
dene Eremplarc n IV - Thlr . — 2 Fl . 42 kr. rh . überall zu haben sind,!
kann daher nach wie vor aufs lebhafteste empfohlen werden . (219g iv . L. v,

S H u l - A n zei g e.
Ilöbsrsrl § sv7srdsolru1s und der IlLiräsIssekuIs

zn Z-ranflsurt a . W.
liimmt der Unterzeichnete jeden Montag , Dienstag , Donnerstag und Freitag von 9—4 Uhr
Nachmittag? im Locale der Handttkschntt. Innghofsirape 18 , 2 Tr . links entgegen. Programm
und Prospectns srrhcn zn Dlenstcu. (2720. L U.)

Direktor der Schulen der Polytechnischen''-estttschaft zn Frankfurt a. M.

Brauerschute in Worms
beginnt den nächsten (Kursus den 1 . Mai r». «.

P -rogrannnc erthcilt und nimmt Anmeidnugen entgegen
Der Direktor

(2138. iv . s.>, _ _ _ N . 1- v 1» m rr n n.

Handelsschule ErziehungsansiaU
bm i.. kökm m tis'ujeibkrg.

D 'Lorbereitnng für das Handrlsjach , das Examen für Einjährige , H -ortepee - 8
Jähnrichc und Kadetten , das Postfach . ( 2633 . 4 . tt

Prosvette und jede nähere Anskniiit bereitwilligst durch den Vorsteher.

Ur. Kchnet0er'L Kcndcmie kür ^ -rilKivirtyr, I -ieröraner und
Müler

——. Z.s .1 . « . I mcr . » (asir iV L N ii.)
181-0 .b-gi'iind - 1, beginnt das ncue L -mrsier  am 22. April . Lehrpläne und Äusinnjt zn Diensler.

^Äitut ' Ü6 ! 8886rt ^ oobli -̂ üo !, ' A ^ ung ^ or ' nmioro
Gegründet 1804. — Ttt nellen Knrse fangen am 7. April a :r. Näheres bei dem Directo, - :

TcHlvH >u Lutry lKanton Waadl ) . Genfersee . (2722 >V L U.2.r)

LossrMiessk ^ .llSktrükttuiiAkn aus äsm 6 -686liM8l6d6ü
äk8 LllutkelmiLk ^ ,

ciithaltcnd i Kelttche , Berichte , Gutachten , Meöerlchtage , Verträge , Bükorde,
Schähungeit , Motobälle » . s. w . au -.i dem Koch - , Strassen - u . Wasterban-
wese » , ,n »i Gebrauche sür Gewerbeschulen und zur Einleitung in die
Maris aus wirklichen Vorkommnissen cutteiM und jiisammengesielit von
l >n . lj iivli ol o , Professor etc. 21 Pagen 8 t Ladenpreis fl. 1. 30 kr.

(Verlag von ll . Slvokimstäl ln Stuttgart .)
II ->->, >» !>,, » ' . Li lt . ilx iri Ntr n enlnrhmcn wir nachsl-hendc

B -nrth - ilung : „Cs wird ,-.ewib Ni -mand die Ichwierirkeil verkennrn , mir welcher der angehende
Lautechniker bei der Ablassung seiner amttich xeschäsllichen Auisätze , n kämpfen hat , schon der
arnttrch-n gorm Haider , abgesehen davon , daß die b-deinenr - pn .rnniglallijlkeil im " nhalte der¬
selben eine oollsländige Dnrchbildnn .r ans einer Schule nicht zn '.äsn . Umsömcbr M'.IN ein Werk
welches dem Techniker und no.menllich , wie der Lcrsasicr sich auocrinkt , dem nieceren ipaniechmkel)

überdies » ur
enlnominen,

bat̂ spczictt b̂ic ^ cdHrfnissc des siid de utschei ^ B ailtcchiiikcrs sssässa ^ liK-
Bo » öcstcn , billigsten nnd ^Mrzesten Weg zur

8i6Ü6NN ttkilung 3Ü6N « l' 3Nksisit6N
bietet r?aS Buch : 12337

(auch Mts iolgeiideit Orten ZPiuttl.-mbtl-g-. : Aalen . Vellamo,, !. Bergfelden . Voll
Boosingen . Brenz . Crailsheim . Deninge n, Diefenbach . D n tt 'enberq . Ebe ns-
weiler . Eningen , Feldstcilen . Fifchbach . Freutenstadt . Friebrich4hafe »i
Gailenkirchen , Hilli , Heilbronn . Her r eirt bi cr ba ch. Hohebach , Huldstetten
.lileilt - Nebran . Lieben ^ lI . Lu o ivi gobu rg . M eüi ,lge »i", M ü hlh a u se rr, N en en-
burg . Oberndori , Nenklingen , Rvscnselo , pioth am See , Schrambcrg
Sreo . eihos . Skull .: art , Sn ! i , Ulm , Wilhelm --. ikors . Zain ingen . ^ eittlin gen)
denen ; rnn Tlreil weder ein Arzt , Uuch sonst ein Mittel hatte helfe », können,
und die durch das Buch endlitt » » ttfc aefnnd - n , find belger -rnckt . -« px

urn sich v . r ? äusU»»ing zu scl»nizen,oenicke 's Scl . .
t?>ri tittal - .'l ,«n kg.

nur die in
V Lchuibnchyaiiölün .i in Leipzig" ^ ,chüstü,«

>1 Lp 'l ?6pt ?82Ü6 k< ! 3Mpf6 ( ^ 3 » 8U0llt ) jt
^ ^Uer:'al-,rxr für LpU.'^ io I)r. O. LiNi sek in LorUu, Letrt lavuisoiiLti-asso 45. — I »

Gegen Taubheit, Ohrcufluß unb
Ohrensausen osferire ich, gegen Elnseudmiq von
3 ihlr . ein sicherwirkender. Mittel . Lortts öelL,
ner , Berlin , Neue Schönhansersir. 12. (2297.)

<23032. .,

Kuuli - s -Keir -Anstatt ^i» ^
Unser achtes Präparat , attestirt und ew.

pfählen v. Hrn. vr . F. L. Sonnenschein, Prof,
a. d. Kgl. Universitäti. Berlin , wird versank v.

Küsten- und Wrttlt-Wonffons,
enthaltend 25 Proz. Grtrakt aus Wurzeln und
Kräutern, welche von jeher gegen Husten, Brus!-
und Lungenleidengebraucht wurden.

Preis : 1 Schachtel 12 kr.
1 Paquet 6 kr.

Nur allein Ücht fabriztrt and zu beziehen
von der (2163.8.,)

Mrsob - H- xotböks
in Stuttgart

Dem IHnS ' sejren

Kumys - Lxiraei
, 2um VsrsanLt xräx. Stsxrenmili:̂

llkts llenersl-vepot E
<1«8 lLni » ^ 8 - Instiln 18  b

Gesucht wird
auf mehrere Jahre zu mietheiis

Ein Landhaus

oder Kerrerchaus ^

Baden . Württemberg , Frauken oder am Nheiil.
Gesl. Offerten «ud Ldissre I?. LS:r:t besvrttti

eie Annoliceu -Erpedition voll ir » «K<»l1'
lil Frauksllrt a,M . (2569, 3.)̂

Ein Graveur
il» 8 vltt'itt «vI»l«Kvn nuä PVaxp«»'
istvolien tnclltiF, vircl Pol Iiallüili
S-lInir xu sotortigem^.nkritt gssnolit.

i . « . II ' -i ninnn Oeser,

Tilsit Lrllillxk- 11. ssodsllM'
I .oirlorirlQ 'ri besonderenNoclinchk,

durch^ r,nlter

<2«8i iv Ln r.,l Älio Krannich.
/Steil ' mit (// »c'/K/e/t, ' /-t ^ /r/o/c? /

Sichere Heilnüg
<1n 0 II 0 m ö o p u t11i e.

Für Syphilis , Sc1»»väct)ekra »»kheit , Meu-
struatiottü -Beschwerden , Lveiststus;, Pollu¬
tionen ; folgen der Onanie , die früh all
machen u-ic> stets am Körper nagen; auch brieil.
mit gleichem Erfolge. Kgl. Kreis-Arzt a. D.
rneä. o>.:r. W . Saclsst, vom'Staate geprüfter prall,
homöopathischer Sveriai -Arzt. Weibliche Kranke
frcundl. 21syl. ALnft'irvNiii 'ps. (2513. 2., V̂. LV.)

^ ^ 3M6N,

Vitivvs 800118, ^
In 3—4 faxen >v!r«I
unä obne tzueeksllber
miö untor tFüruntis r?i ün <1Uo!l gebellt : Oberarrtve . AlirA'v»', lkkulisnstrasso86. ^us-

>vi1rUL'6 drislUod . (2061. b.)



Die koi ' lläsu 86 ks i. 6 i)6 N8 vei- 8 iL >i 6 >' un^ 8 dLnlr
iNif Gniinittllluikril in Ol'-I'lill

versichert nnler billig ' ,, Prämien mit jährlichen und nronatticken Einzahlungen durch
den vollen Dividend ? ccunß uv, !; bKeutriw ermäßigt und werden Anträge auf

Lebens -Versicherungen,
Nenten -Verfichernngen,
Kinderversorgungs - und AnSsteuer -Versichernngen,
sowie Sterbekassen -Versichernngen

Dul'direktor ^ 7̂ i li.
^ Neckarstruße34 d.

Weitere Agenten werden gegen gute Provision angestellt. (2284 . 6. ,)

8 to 1I^ 6i^ 86^ 6 Lru 8 t - Loudon '8
rm8 üer I'uloilc von krau / 8toI'.ntn !i

l<. K. ttofiieftzi -Lnt in Köln.

Hille, welche an Hals » uns BruslUbclir leiden , beSicnrn sich des einfachen Mittels
der Stollwerk 'sckeu B r n sl i, o rrb o n s . Tiejelden sind nach oer lrampnsition des llänigl.
(ötheiurenHosratlies und Professors I) r. Hurlctz in Bonn Srreitlt nnv haken in gan ; j
Europa in wehr a ŝ 2 .'» fahren eiuen so austcrorventtickett Nus rriongt . das; dirsellien mit
Nicht als das oesie und angenetimste r;is jetzt bekannte ssausminel gegen Hais - und
Äi-mtkeidett, trockenen Äcizyirsten , so wie nbcrhanpt gegen alle katarrhalischen Assrettonen >
ans das gewisjklchasteste zu einpschtrn sind. >

Tvjiols grnannter Brusttisnbous sind in allen narnkastrn Siadteu Deutschlands . !
ie in den r'rotzeren der übrigen Staaten Europa 's errichtet, soliden Geschäften !

' ' - ( >n .-> 'vv L u
so wie
wird der Verlaus ge»ne nbergelien.

-FEEM«

Die Zmlmk für Hemütze
vonF. Hermes in Wismar, (Mersleuünrg-Schwerin)

mm

80nn i ril
gen. »Fasse Muth " !

Original -Ausgabe ro . Laurentius , welche einen L>ctav-
Dand von 232 Leiten mir « 0 anatom . Abbildungen
in Stahlstich bildet , mit dessen vollem Namens-

wieauchvon dem Verfasser , Hohestraße, Leipzig zu beziehen. Preis 2 fl . 2 -t kr.
Man mißtraue solche », Sudelschriften , welche „ Sichere Heilung " und
„Sichere L»ilfe ^̂ versprechen und sich „ Unentbehrlich für Männer"
nennen . Sie find völlig nutzlos , nnd nur die schmutzigste Spekula¬
tion ist der Zweck solcher schamlosen Marltschreicreien und lngcn-

^ , haften Angaben . ^ ^ ( 232^. o.i^ v . L ^ .)

Un8treitig äa 8 beoik kAiiikI
ivorüöer mehrere Kaufende Atteste von Geheilten, mehrere

ärztliche und chemische vorliegen . ^

Lrmsn (xsASn Xavürvoi» iilrer Leböräo ) , gpitülorn unck 'VVollltbütî lloitsaustalten ver-
eeaäen vir unser Llittel um äio llälkto . (2320. 6.)

Lol Deielltkrankon xeuÜAeQ 2 k'lasobon.
2r . Hxxono 'L' «L,

M 83 M

gegen Rheumatismus und Gicht
! geprüft von den größten Autoritäten Deutschlands , Frankreichs und Englands : Nadical-

heilmittel , selbst in den hartnäckigsten Fällen.
S Preis per '/ : Flasche 1 Thlr . LONgr . , per '/» Flasche 22 '/r Ngr.

zKür den Erfolg garantirt dec Erfinder dieses Balsams.
E General -Depot für Deutschland:

koltx Liebet in LeiMx.
H .mpt - Depots in al!e» größeren Städten.

L I i i , L k
kür Lt»6umaii8MN8 unü Kieiiilkiäenlio,

! in welcherdie Heilung durch Anwendung des Balsam Dilsinger bewirkt wird.

Herlin , Jinunerstratze 77, II. Etage.
Sprechstunden : Montag , Dienstag , Donnerstag Freitag , von 2 - 5 Uhr.

Gratis -Consulation Mittwoch und Sonnabend , Vormittag von 8—12 Uhr.

sAufnahme zur Verpflegung in der Anstalt täglich.
' Brochüren über den Balsam Bilfinger gratis . — Garantie  für den Erfolg.

Osterbnrg , den 2. November 1871.
Ew. Wohlgeboren

I ersucheich ergebenst um recht baldige gesl. Uebersendnng Flasche

La >83m Kiltingkr
>gegen Postnachnahme. Der Dalsam hat mir gute Dienste geleistet ; doch bedarf es zurV

völligen Heilung der Fortsetzung.
' 5) e'rrn Hochachtungsvoll

A . Emmer , Magdeburg . (2251 . 2.r)_ _ Dorstell , Lehrer.

(Aus den Berliner Zeitungen .)

Zum Königtrank!
Durch den Königtrank sind genesen,
NMgroßen Thcil. tan» amtlich oder gericht-

;lich , in acht Fallen sogar eidlich ( !) be¬
glaubigter Zeugnisse und Dankschreiben,

tii Milzbrand (schlimmer als Hundswnth !
welche „2'teeicin " kann da retten '?! ) ;

an .tz'Uttdsmutl » «durch nur zwei Flaschen);
an schweren Kunden <schnellohne Wnnc-

i:- ! er o!̂ ue Schmerzen '.) :
ui Magenkrebs nnc- gänzlicher Magen-

verschließnng (selbst in „Betluunen " in
Verttn . der großicn Hchlanskaii Preußens;

darairf von den Acrzien cuügcgeben,
stand er doch am nächsten Tage

nnc ging rach d-r 4. Flasche

n ten tödtlichsten Herzkrankheiten,

auch in^ chäufigcn .Herzkrämpfen in

Tagen den Tod ; anb sie aber sla .̂d
dochschonam nächstenTage ans ; - rr
gvaß.ich' Herttrampf war vom

Arzt aber wollte später durchaus nicht glau¬
ben , daß sie g-nescn, sie hat sich
VV " aber IKttX verheirathet nnd

ist noch jetzt gesund ; )
-u allen Angel , rankheiten, auch unheilba¬

ren Erblindungen , wo auchOperazionen
N'.chl mögtrch waren , und zwar durch Ne-
snrptivnen des crystallisirtei, Walsers der

Puptt !̂ ; ein^sett ^ ^

und warme Umschläge (Mischung mit
warmem Wasser) ; durch kalle.
welche oie Aerzlc verordnen, entstehen die

Pupille zieht ; ' ^
ui Schwerhörigkeit (u. a. 2 Personen in

einer Familie durch nur 2 Flaschen) ;
an allen Magenleiden , auch bei 20—21-

jährigen Magcnkrämpfen (hier am
schnellsten, nachdem aller.ei Karen und

i'.chmung der Zunge) ;
Lungenentzündungen selbstim höchsten
Stadium , stets nach einigen.a! Trinken nnt
ohne Blntentziehnng , überhaupt
allen Entzünduttgs 'rrntheiten auch
an EchrrrrcntZinduttg , nach einigemal

den heilen schnell;
!an Aosen nnd Fiebern , auch Kind¬

bett - und Nervenfieber (beim Fieber
ersolgie auch Erbrechen) durch Stärkung
der Magen nerven , nicht wie beim
Brechmittel durch Schwächung) ;

^anschweren Scrofeln - nnd Drüsenleiden,
(oft schonnach einer oder wenigen Flaschen,
nachdemz. Th. 12jnhr. ärztl . Behand-

an allen .Hautkrankheiten , auchF-lrchten nnds
Gescinvnren (sehr schnell) ; D

an Difthcritis ( lrink. n und halbstündlich^
rechtwarmen Umschlag, wie bei verBränne );^

wenn daS Uebei nickt aus dec Tiere^K
kommt , stets schnelle Heilung ; K

an Braune (heiß trinken ! und recktwarmes
Uinschtac.e. auf Wellte um dis Kehle! dochW
nicht mehr im höchsten Stadium ) : H

an allen Halsleiden , besonders Keh !kopf -H
Entzündung ( hier sehrschnell; .'^isllmna^
nur heißem 'Wasser!) auch Halsschwittd - H

sucht , selbst im hohen Siadium , no i'chvu^

an Epilepsie oder ^ attsllcht ( „böses ^
scn") mitunter schon vom ersten Trinkens
an nickt wieder gekommen , >"-o's Ialne P̂
lana fast täglich kam ; oil keine Hülse ; A

au Veitstanz und allen Krämpfen ; ^
. .! Bltttandrang , Schwindel , Schlag - ^

-cl - bl 'ck'̂
licker ,̂ :c,nng des ganzen Körpers) ; Ä

an .Härnorrhoide 'n (Knoten oft schon am
r c.e rorn , auch hämorrhoidaler

Verschleimung;
n Blasen - und Nierensteinen (rni! ,A

unter schon nach wenigen ! a,^n die An >-

an Eallen - Leiden (also Leber - KrankheichL
nnc Gelbsucht , selbst vielsähriger und»
arg -uigcwnrzelter ( meistens in weniger»
als 2 Wochen) ; S

an Gicht (an schwerenVersteifungen der«
"v !e:tt . langsam , oft ' e>ne Hülfe) ; U

a- Kopfkolik u. Kopfkrainpf (sehr schnell,»

an f bu'-ren Nervetlleiden (j. oben !), sogar!
an Nnckcnmarksdarre in hohem Stadium?

(von der königlichen Negierung M »' zwei^
Jahre ' vergebens in die Bäder ge-f
schickt, fortwährend viel Schmerzen i
"icht mehr die Füße aufseyen . nackg

' der 10. Flaschesckonspazieren gehen«
können ! auch seit Jahren gesnndS

geblieben) ; k;
an „ Medickn -Vergistttttg " (wic cicAerzteL

an Diarrhoe un^ Erbrechen (dieses schone
nach dem ersten Trinken, ; bei Säug -P
lingen trinkt Marter oder Amme;

an Keuchhusten ( meistens schnell)
Schwammen;

an araen Verschleimungen;
an Appetit - und Schlaflosigkeit

an allen AnftcckungSkrankheiten,
Pocken «überaus schnttl; NV ' ansorechende« ,
Pocken üdcr Nacht spurlos verschwunden)

an Krebs nnr Knochenfraß (auch hier oslA
'll'ü°ll. selbst bei hohem ^ rade) ; anck S

an Salzstuß , hier ni 'K so schnell) ; A
an allen Wassersüchten 'starke Änickw-llun -W

gen der --.ieder a:r über Nackl for«) ; A
an schwer. MenslrttatiousleidenVLP 'JahrcL

law. c Blutstiisse , ccie an.b IobceH
langes Ausbleiben nacheinige MmM
trinken! überbau«. an alle Arauenkrank -I
hciten , auch an Blerchsu6 )1 lh'crlang -^

Jacob : die Hausfrau schwer krank.S
vom Arzt ansgeg>-ben ; der Mann»
reichte ihr den Konigtrank undH
an: andern Vttltag öffnete sic selbst«

dem Arzt die Thüre, den Trank in derH
Hand ; ihr „medicin-vergifleter . ganz elen-H
der 4jähr . Sohn wurde in vier Wochen,^
ihre 7jähr. seit Jahren schwer drüsev-^
kranke Tochter in zwei Wochen kern-tz
gesund

an Schwindsucht und vielwöckentlichenl
hektischen Schweißen (ersterein hohem»
Stadium schon nach 3 Flaschen, die letz-»
tereir nach einige Male Trinken) ; über-I
Haupt 8

an allen Drustleiden lals Asthma , Estg-I
brüstigkcil . Brustbeklemmung, Knrzathmig-»
keil. Drnstverschleirnung ; bei Asthmas
oft keine Hülfe ) ;

an Abzehrung (hier auch langsam) .

(hier«

Wirkl . Gestmdheitsrath ch^g'i6i8() Kart Jacobi
in Berlin , Friedrlchftraße 208.

Die Flasche Königtrank - Ertract , zu dreimal so viel Wasser, kostet in Berlins
feinen halben Thal er;  außerhalb incl . Fracht in ganz Deutschland 16 oder 17 Sgr .8

^1 fl. rh.) im Königreich Württemberg  1 fl. rh. In Stuttgart zu haben beiF
DJ . C . Wieland S» Eo . In Gmund bei Guft . Mayer . (2397)

(scs>iche um Depots lind nach Verlin z« richten.
^ ! (ä-nnon oen -ürpeckiti on ^eiäl er u. Eo .. Lerlin .) I

erhalten von F . Adolph Nichter,  Duisburg , auf Franco-
anfragcn stritt « (und gegen Beif . einer 3 Ir. Freimarke auch ^döilienllk

vr . ^ Lturükilllitztlioäk
zugesand:. — In diesem Bucke werden fast alle Krankheiten , namentlich aber : Schwind-

! sucht , Lungcnleiden , Gicht , Nhenmatismus , Frauenkrankheiten : weißer Fluß , j
! Migräne , Bleichsucht , Kopfschmerzen , MenflruationSleiden : c . ; flechten , Drn - !
i sen , Scropheln , Hämorrhoiden , Wassersucht und alle chronischen sogen, nnheil-
f baren Krankheiten besprochen und die bewährtesten Mittel airgegeben, nur sich schnell
! und gründlich selbst helfen ZN können . AM ' Kein Kranker , wenn noch so schwer
f-darniederliegend , versäume es, sich dieses Werkchen kommen zu lassen. "A -ff (2537 . 8r KL .) f

krnst in Leipzig . ( 1893.) '

Die besten Herde, Convrloröfen, Schneider¬
bügelöfen , Schlittschuhe ohne Riemen billigst.



StuttZLrt , ^ ^

ru dsdev del atteu hsäsuteuäsrea Cvnältvrou
unä Lsuüsutsn ckosIo- u. Xuslauäss . (1827. 6. »)
(L04V. 6.») Stuttgarter
^älimasekinkn âbk'ik,

E. Westhäuser.
Detail -VerLauk

Li» ILÄnlsssl ». 3S , 1

Aeim
verkauft billigst die Leim-Fabrik von
«-sss.v.L-,., N . 81 nililM,

in Pirschen bei Drrödrn.
Tüchtige Agenten werden gesucht.
k'. 8p »inAvi',

Weinhandlmrg
in Ettlingen.

Großes Weinlager selbst gezogener rein
gehaltener bad. Oberländer und Pfälzer Weine.
ächten Affenthaler , rochen, aus den Jahr¬
gängen 1665, 68, 69, 70 u. 71 empfehle ich een
Herren Wirthen und Weinconsumentenbestens.

Proben und Preislisten stehen auf Verlangen
gerne zu Diensten. (2273. 6.r)

Salami — Eoteghini — Schinken
Würste re.

Urämiirte Jabrik
Oedrüäei 'Noutel iukerAlue

bei Trient (Tirol).

Er werden auch Bestellungen von 10 Pfd.
gegen Laarzahlung essektuirt. (2261.)

PreiScourante gratis auf Verlangen.

Fürs Schuhbmk!
Ausgezeichnete wasserdichte Lederfchmiere,

deren Korzüglichkeit durch zahlreiche Zeugnisse be¬
stätigt ist, fabricirt und versendet

per Schachtel 6 kr.
per Pfund oder 500 Gramms 1 fl.

in Blechbüchsen L Psd. vd. 500 Gr. Ist . 12 kr.
in » ä /̂r Pfd. od. 250 Gr. —42 kr.

Wiederverkäuferan allen Orten gesucht, erhalten
bei größerer Abnahme namhaften Rabatt.

(2417S.r L L.) NamSau bei Berchtesgaden.
(Zeugnift .) Die Unterzeichneten bestätigen

auf Grund persönlicher Ueberzeugung, daß die von
Herrn Kaltenbacher fabricirte Schuh-
Schmiere,  ihrer vorzüglichen Eigenschaften
wegen, alle an ein derartiges Fabrikat zu stellen¬
den Anforderungen weitaus übertrifst , und des¬
halb Allen, deren Berufs-Geschäfte vorzüglich im
Freien liegen, bestens empfohlen werden kann. —

Ramsau,  den 16. Dezember 1871.
F . Rendel , k. Forstgehilfe. Kurz, k. Jagdgehilfe.

A . Heyder , k. Forstgehilfe.

Für HmumM.
Bier - Couleur, in feinster Qualität , klar

färbend, offerire ich in Gebinden von 25 Pfund
an ä, 12 Thlr . pr. Ctr. excl. Fässer ab Berlin.
Bei Abnahme von Original -Gebinden ä circa
S Ctr. Inhalt tritt Preis -Ermäßigung ein , und
wird Fastage nicht berechnet.

Die Couleur-Fabrik von
(26Z6. 2.1 L L.) Gmil Eisermann,

Berlin , Alt Moabit 20.

Cigarren-Spitzen von Holz,
mit beim Raucht» beweglichen , sein geschnitzten,
komischen Figur-ngruppen, divers-n Genres, in
Etui , offtrirt pro Dtzd. 2 Thlr. baar (21SS. 2.r)

üoill sr „ Holzwaarensabr.,
bei ll -. I.IIi . ii » in Sachsen.

Dir (2S58. V L L)
6U unü orixineU. Eine Cotillonrour arran-
girt siir 40 und weniger Paare , zur Erheiterung
bei Bällen, Kränzchen. Polterabenden ec. mit den
dazu gehörenden Requisiten, ist gegen frank. Eins,
non 2 Thlrn. zu beziehen durch

Hr >S« Cüstrin (Preußen).

Staalspapiere, ^08. 8oIl'Utz126r Wechsel,
Actien , §2227  tzonpons,
.̂oo «o. Stuttgart.

Vsriluttllwz voll ^ il.useIlA68oIlütt6il in allkli IlörsenüiiliZon kaxioron,
jklVoÜS LUM̂ AALscoui-s.

LssorZuvZ von Inoasso: bissigs ^ sibssl mit '/g O/o Provision,
LvswärtiZs loilliZZt, (1777. 12 ., .)

Aisconlo : x. llior rum Nailk8tttr, mit Lollltago.
Stuttgart.

n
in Gold und Silber für Herren und Damen in
bekannter Güte und Qualität mit Garantie,

"Ättlirtrettcil <8 ^ Schlüssel
von lichtem Lalmy-Gold in beliebigen Fronen, golo-
ähnlich, für deren Haltbarkeit garantirtwird, zu den
billigsten Preiseti in der anerkannt ersten und größten

^ llbrcnhandlnng voll

(l957 s,)

Joseph Saitier, Uhrmacher,
10. Hlluptstiitterstraße 10.

^1861116  Olli tMIINÖttoI II . lZllMtt Uti 80 ll 0 ,
Bettstellen mit oder ohne Spiralfedermnatratze

für Privat - u. Krankcnbäuser u. Hotels.
Garten - , Treppen - , Plattform - , Grab - Geländer , Thore , Frühbeetfenster,

Gewächshäuser .̂v.d Pavillons , sr>wir svnst-ge Einrichtungen für Gänen und Parke

IVilüetill Leo,
köuigl. Hoflieferant,

(2249. 6.2) Stuttgart.

^Lederne 2̂ llcistliinerr -Treidriernen
Näh - >V Pindrieinen etc. cmpsehlen in

vorzüglicher Qualität (195S..)

Direkte Post -Dampfschifffahrt zwischen

ellur u.
Kopenhagen , Ehriftiansand anlaufend» vermittelst der neuen PostdampfschiffeI . Klaffe:

, Donllerstag 4. April. ! Vkorv » !«!»«»», Donnerstag 30. Mai.
2 Mai ! , 6 Juni

Donnerstag den 18 . April findet eine Ertra -Expedilivn stall.
Llrustt ALoLttL im Bau 1Vr»«I»1iLStou , im Bau.

Pafsageprerse incl. Beköstigung:
I. Kajüte Pr . Crt . ISO Thlr . I. Zwischendeck Pr . Crt . 65 Thlr.

II . do. . . 80 , II . do. „ „ 55 „
Wegen Fracht und Passage wende man sich an die Agenten des Baltischen Lloyd, sowie an(2265) Die Direktion in Stettin.

Die Espenschiedĉhe

Dortland Gementwaaren-Iabrik

(255V.S,)

in Neckargemünd
liefert folgende Gegenstände unter Garantie für deren Güte, als:

WasserleitungS -Röhren rund, von 6—42 Centnneter Lichteweite.
Canalstücke , eiform, von 45—150 Cenlimeter Lichteweite.
Brnnnentröge.
Krippen für Pferde.
Krippen für Rindvieh.
Schweinetröge.
Badewannen.
Grabsteine von verschiedenen Zeichnungen.
Treppenstufen von jeder Zeichnung und Größe.
Waffersteine in Küchen von verschiedenen Dimensionen.
Kandel oder Wasserrinnen von verschiedenen Tiefen.
Kamin -Aufsätze.
Trottoir -Platten bis 150 Cent. Größe glatt , oder mit auf der Oberfläche einge¬rippten Carreaux zur Sicherheit des Gehens im Winter . Wenn 4 Wochen vor

Bedarf der Grundriß eingefandt, werden die Platten mit allen Winkeln
fertig zum Legen hergestellt.

Mosaik - Boden - Platten von den verschiedensten Dessin und Farben ; gedruckteMunerbögen stehen zu Diensten.
Ofen -Platten von jeder Größe nud Form.
Zuricht - Platten von jeder Größe für Gerber. Dieselben plätten sich nicht ab und

haben alle Eigenschaften wie Solenhofer, werden eben so hart, ohne dem Stahlzu schaden.
Belege auf Kegelbahnen, sehr glatt und die Kugeln nicht angreifend.B ^ tvnirnngen in Küchen und Keller.
Pflastersteine in verschiedenen Farben und Größen.
Ziegel gewöhnlich Format, mit Falzen, so daß keine Schindeln nöthig sind, in hell¬

grau , roth und schwarz. Auf diesen Ziegeln wächst kein Moos und bedürfenoamit gedeckte Dächer höchst selten  einer Reparatur.
Hohlziegel gewöhnlicher Größe.

Pfsräerslin -Illlsis
smpllsklt nur 8sat , nu bittixsn kreieen

(2467 L v . 3.,)
llelnrlvk Lrülil,

Kd. SHiveikert , MersM,
^ , li -s-rt (2597. V . 2.,)Wertstem(Lettenkohlensandstein) m jeder Größe

zu Bausteinen und Monumenten.
Preis der Größe entsprechend pro C.' von 15 kr. an looo Hall.

a (-<itltlt (- iitiilltttit m
vonv. llooli, Stuttgart

8tein8ti ' k88o 8

Hl evo lv er,
feinste prim» Oual . L fl. 16; 2te Sorte ä fl. i-
inol. 25 Patr . geg. Posinachnahme. (23308,

Otto Hammerer in Augsburg,
Waffen- u. Mnnitionögeschäsl.
Flose>freuude>l

marken „Kurze Anleitung ,nr Vrredlung uitt
Pflege der Nosen und Obstbäume / IllAufi.
C. Boß,  Lehrer in Schieder b. Pprmint.

Lehrern, Buchbindern, Jndnstriellen senke
kr. gegen kr. Ŝcndung von 1 Thlr . „Gründlicke

Ans'statuuig der Schnlbücher. C. Boß,  Lehre:
in Schieder b. Pyrmont. (265 ',. 'zv.)

Unentbehrlicher Nathgeber

M WÄmer!
„vi -. Net»us SeMvcwahrnng."

ZuverlässigsterNathgeberinallenKrank-
heiten und Zerrüttungen des Nerve,u
und Zeugnngssnftems . Mir 27 Ab»

bildnngen.
72 . Austagc . ^ Preis I ^

erlangte Gesundheit und neue Lebenskraft.
verwechsele man es »icht mit anschei¬
nend ähnlichen, jedoch aus schmutzige Lprru-
lalisn berechneten Nnchcru. Borräthig in
jederBuchhandlungin Stuttgart  beiJ . Ull¬
rich , in Tuttlingen bei Kling , in Ulm
bei Wohler , in Karlsruhe  beiW . Creu ;-
bauer  sowie in G. Pönicke'- Schulbuch-
^andlun ĝLei pzig. (254 l LL .)

(2381.)

6 -odr . 8 e1i1ö886 r.

8eliniir » tl
von vorzüglicherGüte empfiehlt Consnmeuteir rc.
äußerst billig. Franc. Gesuche beliebe man zu
richten an

Richard Fiebsrnitkel
(2527 5̂ L L.) in Zwickau in Saüisen.

^nodesenciung prompt unci gratis.
Dl'.chliäiitzl'. "WZ

und Sstiralbohrer
in allen Größen

liefert die Drehbanksabrikvon (2421 Lv.)
I . G . Weißer Söhne, St . Georgen , Laden

empfiehlt die

n/AF. (L 47 8 )

Ziegeköfen
neuester Construction,

welche bei großer Ersparniß an Brennmaterial
ein schönes Fabrikat liefern, erbaue ich unter
Garantie. (2475. ör)

Ringofen können darnach eingerichtet werden.
Maurermeister,

_Dyhernfurth in Schlesien. ^
Das in Hamburg erscheinende EarrcsM-

denzlilatt für Heirathslnsiige(2S6L.rv' LL.sü„?v8tlüonä'amour"

Lsrausgegt. n. -vsrloxt v. ä. Sückäsutsvksa ^ ULoaosu-Lrpscklttoll StuttKart uut«r vsravtvortl . Ksckaot. L. StSoLdsrätta  Stuttgart . —

bringt in jeder Nr. eine große Anzahl von auf¬
richtig gemeinten Heirathsofferten für Herren
und Damen, mit und ohne Vermögen, unter
Wahrung strengster Diskretion . Abonnement
xr . Quart . 15 Sgr . gefall, pr. Briefmarkensd.
vr . Post-Anweisungeinzusendenan die Erpedit.
o. rL'amour " , Hainbnrg
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